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Objekt: Brikettfabrik Herrmannschacht

Museum: Museum Schloss Moritzburg
Zeitz
Schlossstraße 6
06712 Zeitz
03441/212546
moritzburg@stadt-zeitz.de

Sammlung: Fotoplatten

Inventarnummer: XI/P/2251

Beschreibung
Der ehemalige Leiter der Zuckerfabrik Richard Herrmann suchte nach einer Möglichkeit,
seine Fabrik günstig mit Brennstoff versorgen zu können und legte die Grundlage für den
Bau der Brikettfabrik. Er erwarb Kohlefelder bei Näthern und Grana, ließ Schwelereien
errichten, den Schacht "Neue Sorge" bei Grana 1866 abteufen und baute 1880/81 gegenüber
der Zuckerfabrik an der Eisenbahnlinie Gera-Zeitz eine Kohleverladung. Mit einer Seilbahn
wurden Schacht und Verladung verbunden, die 1883 bis zum Kesselhaus der Zuckerfabrik
verlängert wurde. Im gleichen Jahr kam eine Nasspresssteinfabrik an der Verladestation
hinzu, bevor 1889 die nach Richard Herrmann benannte Brikettfabrik an dieser Stelle in
Betrieb ging. Die Lieferung der maschinellen Ausrüstung kam von der benachbarten
Maschinenfabrik ZEMAG-Zeitz. Die Brikettfabrik Herrmannschacht wurde seitdem ständig
erweitert und modernisiert. Die Produktion endete am 31. Dezember 1959. Sie steht seit
1961 unter Denkmalschutz und gilt heute als älteste erhaltene Brikettfabrik der ersten
Generation (1858-1889).

Grunddaten

Material/Technik: Fotopapier / Fotografie
Maße: Fotoplatte 13x18 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 1900-1933
wer
wo Zeitz

[Geographischer
Bezug]

wann

https://st.museum-digital.de/object/17103


wer
wo Naumburger Straße (Zeitz)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Näthern

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Grana (Kretzschau)

Schlagworte
• Abteufen
• Brikettfabrik
• Schwelerei (Kohle)
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